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¥ Bielefeld. Es war der ersehnte Festtag bei
der Mädchenfußball-Abteilung des DSC Ar-
minia. Schließlich gab es einen satten Ge-
burtstag zu feiern. Seit 30 Jahren existiert die
Abteilung bereits. Zum Gratulieren erschie-
nen Andreas Mamerow vom Hauptvor-
stand (übergab einem Gutschein über Tri-
kotsätze), Bielefelds Sportausschuss-Vorsit-

zender Andreas Rüther sowie Kreis-Mäd-
chen-Beauftragte Heike Friedrich. Der Sup-
porters-Club (ASC) überreichte ein „dickes
Geschenk“. Abteilungsleiter Michael Joa-
chim ließ die 30 Jahre Mädchenfußball Re-
vue passieren. Viele Startschwierigkeiten wa-
ren von den Gründervätern Rainer Schwarz
und Manfred Rudolph zu meistern. Trainie-

ren durften die Ladys zunächst nur hinter
dem Tor der Hartalm. Dumme Sprüche,
Hohn und Spott über Fußball spielende
Mädchen waren an der Tagesordnung. Die
Anfangszeit sei zwar lange vorbei, so Joa-
chim, aber um gewisse Selbstverständlich-
keiten wie Trainingszeiten oder Equipment
müsse er immer noch kämpfen.  FOTO: NWIhre Punkte unter www.nw-news.de

VON IVO KRAFT

¥ Bielefeld. Zwölf Bielefelder
Nachwuchsmannschaften ha-
ben den Aufstieg in überkreisli-
che Spielklassen geschafft. Am
Sonntag eröffnet A-Jugend-Re-
gionalligist TuS 97 Bielefeld-
Jöllenbeck mit dem Derby in
Lemgo die Spielzeit. Die ande-
ren Teams folgen gemeinsam
mit den Senioren eine Woche
später.

Nach einjähriger Abstinenz
gelang dem Jöllenbecker Nach-
wuchs wieder der Sprung in die
höchste Spielklasse, die die Ta-
lente bis ins Rheinland führt.
Doch auch in der Oberliga und
Bezirksliga gibt es Fahrten bis
ins Sieger- und Münsterland so-
wie an die holländische Grenze.
Betroffen ist in beiden Fällen die
JSG Bielefeld-Süd, die mit der
ersten und zweiten Mannschaft
den Aufstieg in die Oberliga und
Bezirksliga geschafft hat.

Keine der drei A-Jugenden
hegt Titelambitionen. Der TuS
97 kürte sich in der Vorberei-
tung mit Siegen gegen die Her-
ren-Bezirksligisten Brake,
Schildesche und TuS 97 III so-
wie Landesligist Spenge II zwar
zum inoffiziellen Bezirksmeis-
ter, weiß aber nicht genau, wo er
steht. „Spielerisch können wir si-
cher mithalten, aber manche
Gegnersind uns körperlich ziem-
lich überlegen“, sagt Trainer
Achim Frensing und meint:
„Die kannst du kaum als Jugend-
mannschaften durchgehen las-
sen.“ Insgesamt sei sein Team
aber ausgeglichener besetzt als
vor zwei Jahren. Damals belegte
der TuS 97 Platz acht, so dass ein
Mittelfeldrang realistisch ist.

A-Jugend-Oberligist Biele-
feld-Süd hat mit ähnlichen Pro-
blemen zu kämpfen. „Wir wer-
den hart für unsere Tore arbei-
ten müssen und haben einen
sehr dünnen Kader“, sagt Trai-
ner Kraft. Über eine engagierte
Deckung, einen guten Gegen-
stoß und eine dynamische Spiel-
weise will die als Außenseiter ge-
handelte JSG dennoch „sechs bis
zehn Siege einfahren“ (Kraft).
Ähnlich lautet die Vorgabe bei
der Reserve der JSG, wenngleich
sich Trainer Alex Wötzel eher
Richtung zehn Erfolge orien-

tiert. „Mit einer Leistungssteige-
rung gegenüber der Vorberei-
tung ist Platz sechs drin.“

Deutlich höher nach oben
strebt ein Großteil der weiteren
Aufsteiger. So würde sich die
weibliche A-Jugend des TuS 97
nach dem verpassten Regionalli-
gaaufstieg gerne für die Spiele
um die Westfalenmeisterschaft
qualifizieren. Dafür müsste das
Grintz-Teamin derOberliga Ers-
ter oder Zweiter werden. Ärgste
Konkurrenten sind Stemmer
und Oerlinghausen. Ähnlich ist
die Situationbei B-Jugend-Ober-
ligist JSG Bielefeld-Süd. Das

Team geht gemeinsam mit
GWD Minden und Emsdetten
als Favorit auf einen der beiden
ersten Plätze in die Serie. Wenn
bei der JSG alle gesund blieben,
„ist es schonunser Ziel, den zwei-
ten Platz aus dem Vorjahr zu ver-
teidigen“, sagt Trainer Uwe
Sonntag.

B-Jugend-Bezirksligist TuS
97 schielt auch auf die oberen
Plätze, doch Coach Uli Wass-
mann hat eine Diskrepanz zwi-
schen Wollen und Können aus-
gemacht. „Grundsätzlich ist das
Potenzial vorhanden. Aber zu
den Leistungsschwankungen

der Truppe fällt einem nicht viel
ein.“

Auch die beiden Jöllenbecker
C-Jugenden planen in der Be-
zirksliga mit einer guten Platzie-
rung. „Die Truppe ist sehr lern-
willig, Favoriten sind aber Nord-
hemmern, Lemgo und Min-
den“, sagt C-Jugend-Coach
Mirko Lenz. Die Mädchen von
Maike Wassmann dürften eben-
falls knapp hinter den Spitzen-
teams landen. Aber auch die
weibliche C-Jugend der TSG Al-
tenhagen-Heepen rechnet sich
etwasaus. „Wir wollen schon un-
ter die ersten Fünf kommen“,

sagt Ralf Kipp. Für den Titel
wird es aber wohl weder für den
TuS 97 noch für die TSG rei-
chen. Großer Favorit dieser Al-
tersklasse ist der TSV Hahlen.

Inder weiblichen B-Jugendge-
hen die Ambitionen der beiden
Bielefelder Aufsteiger auseinan-
der. Der TuS 97 ist ein Kandidat
für die obere Hälfte, wenngleich
die Mindener Teams und Blom-
berg-Lippe wohl stärker einzu-
schätzen sind. Die TSG hinge-
gen, die gerade noch in die Liga
rutschte, wird wohl mit einem
Platz im unteren Tabellendrittel
vorlieb nehmen müssen.

¥ Bielefeld. Der TSVE 1890 Bie-
lefeld trauert um sein Ehrenmit-
glied Viola Oberschelp, das im
hohen Alter von 89 Jahren ver-
storben ist. Oberschelp trat 1934
in den damaligen TuSpo 1890
ein. Sie war eine gute Turnerin.
Später übernahm sie das Kin-
der-, Mädchen- und Jungentur-
nen und war viele Jahre als Frau-
enwartin tätig. Als Dank für ihre

jahrzehntelange Tätigkeit
wurde sie mit der Silbernen und
Goldenen Ehrennadel des Ver-
eins sowie mit dem Ehrenbrief
desMinden-Ravensberger Turn-
gaus ausgezeichnet.

Die Trauerfeier zur Einäsche-
rung ist am Donnerstag, 28. Au-
gust, um 11 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus, Schildescher
Str. 101.

StrahlendeGesichterzum30.Geburtstag

Rechtzeitigaufgewacht

Der neue Spitzenreiter Alexander Gardt hat sich bei seiner Mann-
schaft auch auf zwei Akteure des Aufsteigers Hoffenheim ver-

lassen: Andreas Beck und Sejad Salihovic trugen mit 17 Zählern zur
stattlichen Punktausbeute des zweiten Spieltags bei.

KörperlicheNachteile: Maik Braunheim (Mitte) muss mit seinem TuS 97 in der Regionalliga spielerisch überzeugen.  FOTO: CHRISTIAN WEISCHE
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Sportwerbewoche des TuS Ost
In den Heeper Fichten finden heute
ein Spiel der D-Juniorinnen (18) so-
wie ein Blitzturnier mit Heepen, Ol-
dentrup und Ost (19) statt.

Fußballkreis schult Trainer
Der Fußballkreis Bielefeld bietet am
2. September von 17 bis 21 Uhr in der
Sporthalle Ummeln eine Trainer-
kurzschulung für Minikicker, F- und
E- Junioren an, die von Kreisjugend-
übungsleiter Karl-Heinz Voigt gelei-
tet wird. Anmeldungen unter Tel. 54

37 137 und 4 86 63 oder bei holzbau-
keuch@aol.com .

„Schwer mobil“ beim TSVE
Mit dem Projekt „Schwer mobil – Be-
wegung, Spiel und Sport für überge-
wichtige Kinder“ gibt der TSVE Kin-
dern Gelegenheit, sich miteinander
zu bewegen. Der kostenlose Kurs fin-
det montags (ab 1. September) von
17.30 bis 18.30 Uhr in der Diesterweg-
schule statt. Anmeldungen bei Diana
Funk (Tel. 0160/ 97005219) oder Do-
ris Buschmann (Tel. 10 23 52).

¥ Bielefeld (dogi). Mit sehr gu-
ten Ergebnissen kehrten zwei
Bielefelder Nachwuchsgolfer
von den Deutschen Meister-
schaften der Altersklasse 16 zu-
rück. Währende Leonie Godt
vom Bielefelder Golfclub in Ja-
kobsburg bei Boppard 19. bei
den Mädchen wurde, erreichte
Julian Kunzenbacher (Golfclub
Teutoburger Wald) in Berlin so-
gar den geteilten elften Platz.

Julian Kunzenbacher schaffte
auf dem Gelände des Golfclubs
Schloss Wilkendorf als einziger
Spieler aus Ostwestfalen den
Cut und durfte mit den 45 bes-
ten der ursprünglich 90 Teilneh-
mer in die dritte Runde gehen.
Am Ende spielte der Bielefelder
gute 12 über Par, vor ihm lagen
nur die stärksten Spieler des Na-

tionalkaders.
Leonie Godt erging es auf

dem schwierigen und sehr wind-
anfälligen Kurs direkt gegen-
über der Lorelei ähnlich. Sie
rutschte als 22. von 24 nach dem
Cutnoch zugelassenen Spielerin-
nen gerade noch in die dritte
Runde, in der sie noch Plätze gut
machen konnte. Als drittbeste
Golferin aus NRW (18 über Par)
musste auch sie vor allem den
Akteurinnen aus dem National-
kader den Vortritt lassen.

Der Wettbewerb der Mäd-
chen litt übrigens unter extrem
widrigen Witterungsbedingun-
gen. So musste die erste Runde
am Freitag wegen Sturm und Re-
gen abgebrochen und am Sams-
tag vor Beginn der zweiten
Runde nachgeholt werden.

K U R Z N O T I E R T

¥ Bielefeld. Die Ringer des ASV
Atlas kommen weiterhin nicht
richtig in Schwung. Ihr jüngster
Landesliga-Heimkampf gegen
den den Nachbarn KSV Güters-
loh ging mit 14:24 verloren.
Acht Punkte waren schon an der
Waage weg – eine Klasse war un-
besetzt, ein Ringer hatte Überge-
wicht. Anschließend punkteten
Borys Kayser undJewgeni Engel-
hardt (jeweils 4:0-Schultersige)
sowie Alex Zilke und Igor Wall
(jeweils 3:0-Punktsiege).

H A N D B A L L - U M S C H A U

¥ Bielefeld. Die Tennisdamen 30+ des TC Rot Weiß Senne haben
den Aufstieg in die Verbandsliga geschafft. Nach der 3:6-Auftaktnie-
derlage gegen Lübbecke erwachten die Sennerinnen aus dem Win-
terschlaf und gewannen im Anschluss alle ihre Partien. Im Duell
mit dem Bünder TC entschied schließlich der direkte Vergleich zu-
gunsten der Bielefelderinnen. Am Aufstieg waren beteiligt (hinten
v. l.) Katrin Ahlert, Susanne Eichhorst, Susanne Beermann, Eva-
Maria Wienböker, Petra Kamp und Birgit Marten sowie (vorne v.
l.) Annette Gruner, Claudia Smode und Nadine Hardt.  FOTO: NW

¥ Bielefeld (duc). Knapp zwei
Wochen vor Saisonbeginn gibt
es überraschend Bewegung auf
den Trainerpositionen bei den
Basketballteams der SV Brack-
wede. Bei den Oberliga-Frauen
legte Trainerin Julia Landgraf
aus beruflichen und persönli-
chenGründenihr Amt mit sofor-
tigerWirkung nieder. Ihre Kolle-
gin Petra Sewöster hat daraufhin
einen neuen, gleichberechtigten
Trainer an die Seite gestellt be-
kommen. Sewöster wird sich ab

sofort die Trainingsarbeit und
das Coaching mit Osman Erhan
teilen.

Auch bei den SVB-Männern,
Aufsteiger in die 2. Regionalliga,
bahnt sich ein Wechsel an:
Coach Adnan Sehovic befindet
sich beruflich bedingt die Wo-
che über in Essen. Er wird dem
Team aber noch erhalten blei-
ben. „In den Herbstferien
möchte ich einen neuen Mann
präsentieren“, sagte SVB-Abtei-
lungsleiter Manfred Stubbe.

¥ Bielefeld. Arminia Bielefelds
Fußball-Altligisten trauern um
ihren langjährigen Vorsitzen-
den Walter Synofzik, der im Al-
ter von 67 Jahren gestorben ist.
Synofzik war seit 1964 Armine
und hatte 2006 die Silberne Ver-
dienstnadel für seine umfangrei-
che ehrenamtliche Tätigkeit er-
halten. Der Verstorbene war die
Zuverlässigkeit in Person, mit
ihm verliert die Abteilung einen
stets ansprechbaren und immer
freundlichen Kameraden.

Platz Platz
ges. Name Ort Punkte

1 1 Alexander Gardt Bielefeld 186 (+90)
2 2 Jens Klausmeier Bielefeld 183 (+86)
3 4 Beata Lewandowski Bielefeld 181 (+84)
4 5 Gesine Egbers Bielefeld 180 (+92)
5 7 Kerstin Klösel Bielefeld 179 (+82)
6 8 Manfred Karpa Bielefeld 178 (+87)
6 8 Corinna Uflacker Bielefeld 178 (+87)
8 12 Ino Egbers Bielefeld 177 (+89)
9 21 Vera Klausmeier Steinhagen 175 (+90)
10 25 Volker Sewing Bielefeld 174 (+85)
10 25 Tobias Fuchs Bielefeld 174 (+90)
10 25 Kristina Randt Bielefeld 174 (+83)
10 25 Peter Milsmann Bielefeld 174 (+90)
10 25 Sara-Yvonne Grün Bielefeld 174 (+78)
10 25 Sascha Klimpke Bielefeld 174 (+88)
16 41 Ulrike Bertelmann Bielefeld 173 (+84)
16 41 Claudia Ritzinger Bielefeld 173 (+88)
16 41 Michael Weerts Bielefeld 173 (+84)
19 48 Torsten Potthoff Bielefeld 172 (+82)
19 48 Thomas Klingenberg Bielefeld 172 (+76)

ViolaOberschelp gestorben
TSVE trauert um Ehrenmitglied

Kunzenbacherund
GodtschaffendenCut

GOLF: Deutsche Meisterschaft der Altersklasse 16

Atlas-Ringer
verlierenerneut

Landgrafhörtauf
BASKETBALL: Sewöster und Erhan coachen SVB-Damen

DSCtrauertum
WalterSynofzik

ZurückinderRegionalliga
TuS 97 startet als erstes Jugendteam, der Rest folgt eine Woche später – zum Teil mit hohen Erwartungen
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